
Durch aktuell geringere Zahlen neuer Flüchtlinge, rückt deren Integrati-
on in ihr neues Umfeld noch stärker in den Fokus. Ein entscheidender 
Bestandteil ist dabei die Vermittlung von Arbeit. Gleichzeitig bleiben, 
bedingt durch den demographischen Wandel und den damit einher- 
gehenden Fachkräftemangel, viele Lehrstellen in Betrieben unbesetzt. 
Dies könnte eine Win-Win-Situation für Flüchtlinge und Betriebe dar-
stellen. Dennoch bleiben oftmals Hemmnisse und Vorbehalte z.B. wegen 
ungewisser Bleibeperspektiven oder mangelnden Sprachkenntnissen. 
Mit seiner Roadshow „Schätze heben: Integration von jungen 
Flüchtlingen in eine duale Berufsausbildung“ möchte der Euro- 
päische Metropolregion München (EMM) e. V. gemeinsam mit dem 
Landratsamt Fürstenfeldbruck Transparenz zu den rechtlichen Rahmen-
bedingungen, Unterstützungsmöglichkeiten durch die Agentur für Arbeit 
und Aktivitäten der Berufsschulen schaffen sowie Best-Practice-Bei-
spiele aus Betrieben vorstellen, die bereits Erfahrungen mit der Be-
schäftigung von Flüchtlingen haben.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich am Dienstag, 10. 
Mai 2016, ab 17:30 Uhr im Landratsamt Fürstenfeldbruck über diese 
Fragestellungen zu informieren und gemeinsam zu diskutieren, ob 
und wie die aktuelle Situation zum Vorteil aller genutzt werden kann.
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 �Junge Flüchtlinge in Ausbildung,  
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